
Leichtathletik: Hallensportfest am 19.01.08 in Sindelfingen  

 

 

Hervorragend in die Hallensaison gestartet sind die Leichtathleten der LG Tuttlingen-

Fridingen am Samstag. Beim Hallensportfest im Sindelfinger Glaspalast überzeugten 

Vanessa und Tamara Stocker sowie Malte Endres und Michael Haerle auf Anhieb mit 

glänzenden Leistungen.  

 

Den wohl besten Auftritt dabei hatte Tamara Stocker, die in der A-Jugend nur knapp 

hinter Vanessa Walton, der Lokalmatadorin vom VfL Sindelfingen, in der 

fantastischen Zeit von 2:14,77 Minuten den 2. Platz belegte. Damit blieb sie auf der 

schwieriger zu laufenden Hallenrunde nur um ein Zehntel hinter ihrer letztjährigen 

Freiluftbestzeit zurück und unterbot ihre bisherigen Hallenzeiten ganz deutlich. Dabei 

begann sie das Rennen zunächst relativ zurückhaltend an Position vier. Zu Beginn 

der letzten Runde übernahm sie dann aber in der Kurve energisch die Führung. Nur 

Vanessa Walton konnte folgen und konterte ihrerseits in der Zielkurve. Dadurch leicht 

behindert kam die 17-jährige Rietheimerin etwas aus dem Schritt, lief aber dennoch 

nur ganz knapp von der klaren Favoritin geschlagen ihr mit Abstand bestes 

Hallenrennen bisher. Dieser Auftritt sollte ihr Mut machen für die am nächsten 

Wochenende anstehenden Landesmeisterschaften ihrer Altersklasse.  

 

Ebenfalls sehr gut hielt sich ihre Schwester Vanessa. Sie gewann ihren Zeitlauf über 

400 Meter der A-Jugend und wurde in der Gesamtwertung glänzende Zweite in der 

guten Zeit von 60,89 Sekunden. Damit kam auch sie schon auf Anhieb ganz nahe an 

ihre Hallenbestleistung heran.  

 

In der Männerklasse gefielen Malte Endres und Michael Haerle über 800 Meter. 

Malte Endres, der kurzzeitig wegen seines Studiums zum VfL Sindelfingen 

gewechselt hatte, ist nun zur LG Tuttlingen-Fridingen und seinem alten Trainer Franz 

Saile zurückgekehrt. Er wurde in Sindelfingen in den schnellsten der drei Zeitläufe 

eingeteilt. Noch unsicher über sein derzeitiges Leistungsvermögen hielt er sich 

zunächst noch zurück. In der letzten Runde kämpfte er sich aber noch auf den guten 

5. Platz vor und war nur zwei Sekunden hinter dem Sieger mit seiner Zeit von 

1:55,58 Minuten sehr zufrieden.  

Sein Trainingskollege Michael Haerle startete am Samstag erstmals in der 

Männerklasse. Im zweiten Zeitlauf hatte er es mit Konkurrenten zu tun, die fast alle 

schnellere Vorleistungen aufweisen konnten als er. Respektlos hielt er sich aber 

immer an zweiter oder dritter Position auf und übernahm in der letzten Runde sogar 

mutig die Führung. Erst kurz vor dem Ziel wurde er noch von einem Läufer 

abgefangen, war aber mit seiner tollen Zeit von 1:57,02 Minuten deutlich schneller 

als letztes Jahr auf der Stadionrunde. Damit unterstrich er seine gute Trainingsform 

und kann optimistisch in das Wettkampfjahr 2008 blicken.  

In der Gesamtwertung aller drei Zeitläufe über 800 Meter platzierte sich Malte Endres 

als Fünfter und Michael Haerle als Siebter. 


